
 

 

 

14.02.2022 

RATSANTRAG – SPD AT 123/22 
inklusive Wohnprojekte 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  

die SPD-Fraktion beantragt, im zuständigen Fachausschuss und gegebenenfalls 

im Rat folgenden Beschluss zu fassen: 

Die Gesellschaften, an denen die Stadt Aachen beteiligt ist und die im Raume 

Aachen tätig sind, sowie die hiesige Verwaltung werden aufgefordert, inklusive 

Wohnprojekte zusammen mit der „Bauen für Menschen GmbH“ aus Köln 

anzustoßen und durchzuführen. 

Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, diese Aufforderung bei dem 

jeweiligen Vorstand bzw. der Geschäftsführung der angesprochenen 

Gesellschaften zu kommunizieren. 

Begründung: 

Die „Bauen für Menschen GmbH“ ist eine 90-prozentige Tochter des LVR. Seit 2018 

ist ihr Hauptgesellschaftszweck der Aufbau und die Optimierung inklusiver 

Wohnprojekte. Da Aachen in dem Zuständigkeitsbereich des LVR liegt, erscheint es 

angebracht, die Tätigkeiten der Gesellschaft auch nach Aachen zu holen. Hierbei soll 

die Verwaltung Unterstützung leisten. 
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Oberbürgermeisterin 
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Es erscheint darüber hinaus sinnvoll, wenn städtische Gesellschaften sich in 

inklusiven Projekten involvieren. Dies dürfte nicht nur für die mit Bautätigkeit 

beauftragten Gesellschaften wie Gewoge und SEGA von Interesse sein. Vielmehr 

könnten sich auch andere städtische Gesellschaften, beispielsweise beim Bau von 

Betriebskindertagesstätten, angesprochen fühlen. 

Mit freundlichen Grüßen 

             

Michael Servos    Norbert Plum   

Fraktionsvorsitzender   planungspol. Sprecher   


